
Liebe Wählerin, Lieber Wähler,

Marzahn-Hellersdorf ist vielfältig, ein Bezirk mit großem Potenzial, mit viel 
Natur und zugleich ein Bezirk mit Gegensätzen. In den vergangenen fünf 
Jahren haben wir mit unseren Bezirksverordneten dazu beigetragen, dass 
dieser Bezirk seine Stärken und Potenziale weiter ausbauen kann. Gleich-
zeitig haben wir viele Ideen für die Zukunft entwickelt, von denen wir Sie 
überzeugen möchten.

Mit Ihrer Stimme für uns BÜNDNISGRÜNE wählen Sie: einen so-
zial gerechten Bezirk, der Maßnahmen gegen den Klimawan-
del ergreift, einen Bezirk, der seine Bürgerinnen und Bürger 
beteiligt, einen geschlechtergerechten Bezirk, der für Generationenge-
rechtigkeit und die Gemeinschaft von Jung und Alt steht, und einen Be-
zirk, bei dem Investitionen in Bildung keine leeren Versprechungen bleiben. 
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Marzahn-Hellersdorf wird solidarisch
 
BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN wollen in Mar-
zahn-Hellersdorf ein friedliches Zusammen-
leben aller ermöglichen und setzen deshalb 
auf interkulturellen Austausch, Integration 
und Bildung.
Wir wollen die notwendigen Verände-
rungen mitgestalten und die Infrastruktur 
in Marzahn-Hellersdorf so weiterentwi-
ckeln, dass der Bezirk ein guter Ort zum 
Älterwerden bleibt. Aber auch für junge 
Familien und Alleinerziehende wollen wir 
Unterstützungs- und Beratungsangebote 
stärken.

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN wollen in Mar-
zahn-Hellersdorf ein modernes Rollenbild 
von Frau und Mann fördern. 

Wir wollen die bestehenden Stadtteilzen-
tren weiter stärken. Wir setzen uns ein für 
einen funktionsfähigen, transparenten, 
öffentlichen Gesundheitsdienst für junge 
und alte Menschen. Insbesondere die 
Facharztversorgung muss dringend si-
chergestellt werden.

Wir setzen uns aktiv für die Rechte von 
Homo- und Transsexuellen und gegen 
jegliche Form der Diskriminierung ein.

Jugend, Bildung und lebenslanges Lernen

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN setzen 
sich für den Erhalt der kommunalen
Bildungslandschaft mit ihren Jugendein-
richtungen, Bibliotheken sowie Musik- und 
Volkshochschulen ein. 

Wir wollen unsere Kitas zu Kinder- und Fa-
milienzentren weiterentwickeln. Kitas müs-
sen Teil des Sozialraums werden.

Offene Einrichtungen für junge Menschen 
sind ein fester Bestandteil BÜNDNIS- 
GRÜNER Jugendpolitik in Marzahn- 
Hellersdorf. Gerade in schwierigen Lebens-
lagen und -phasen finden junge Menschen 
in der Jugend- und Sozialarbeit bedarfsge-
rechte Unterstützung. Im Mittelpunkt steht 
für uns die Förderung von Selbstbestim-
mung und Mitverantwortung.

Musikschulen, Volkshochschulen und Biblio- 
theken müssen vielfältig und bedarfsge-
recht gestaltet werden.

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN setzen sich 
für eine vielfältige Sport-, Spiel- und Be-
wegungskultur ein.  Wir unterstützen die 
Pläne, eine weitere Sporthalle auf die Be-
dürfnisse von Frauen und Mädchen hin zu 
verändern.

Wohnen, Leben und Arbeiten in  
Marzahn-Hellersdorf

Die steigenden Energiepreise und höheren 
Nebenkosten stellen für viele einkommens-
schwache Haushalte ein großes Problem 
dar. BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN wollen mit 
einem wirkungsvollen Klimaschutzgesetz 
steigenden Betriebskosten langfristig ent-
gegenwirken. Kurzfristig werden wir durch 
einen Ökobonus bei Mietkosten, sowie mit 
einem Klimawohngeld den ökologisch not-
wendigen Umbau sozial gestalten.

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN wollen die be-
zirklichen Geschäftsstraßen erhalten und 
weiterentwickeln. Dagegen wollen wir der 
ungehemmten Entwicklung von Discoun-
tern ein Ende setzen.
BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN wollen zu-
kunftsfähige und grüne Arbeitsplätze nach  
Marzahn-Hellersdorf holen.
Wir setzen uns für die Rechte von Men-
schen ein, die Transferleistungen bezie-
hen. Um wirkliche Veränderungen in den 
Jobcentern zu erreichen wollen  wir  die 
MitarbeiterInnen bestmöglich unterstützen 
und ihnen notwendige Fortbildungsan-
gebote anbieten. Träger von Förderungs-
maßnahmen müssen wirksam kontrolliert 
werden.

Umweltfreundliches Marzahn-Hellersdorf
 
Der Umgang mit der Natur und natürlichen 
Ressourcen war in der Vergangenheit häu-
fig viel zu sorglos. Deshalb setzen wir uns 
für Ausbau und Erhalt von Grünflächen, 
den Schutz der  Gewässer und Biotope, 
sowie eine saubere und schadstoffarme 
Atemluft ein.
Die Erhaltung des Biotops am Elsensee hat 
für uns Priorität.

Dem Klimawandel müssen wir auch im 
Bezirk begegnen. Hierfür muss die Verwal-
tung Vorbild sein. 

Wir brauchen ein bezirkliches Energiema-
nagement und ein Energieeinsparkonzept. 
Als Vorreiter in Sachen Klimaschutz und 
CO2-Einsparung soll das Bezirksamt 100% 
Ökostrom beziehen.

Auch in unserem Bezirk müssen endlich 
wieder mehr Bäume gepflanzt als gefällt 
werden. 

Wir wollen alle für die Umwelt und Klima-
schutz sensibilisieren, denn so gelingt es am 
besten, viele Kräfte (für Umweltschutz) zu 
mobilisieren. Jede/r kann so ihren/seinen 
eigenen Beitrag zum großen Ganzen lei-
sten.

Ökologische Stadtentwicklung und  
klimagerechte Mobilität

Die Politik der Linkspartei der letzten Jahre 
hat mit Ökologie nichts zu tun. Wir wollen 
unseren Bezirk gemeinsam mit den Bürge-
rInnen endlich ökologisch gestalten.

Gerade für die vielen jungen Menschen so-
wie die zahlreichen SeniorInnen in unserem 
Bezirk ist ein gutes Angebot an öffent-
lichem Personennahverkehr erforderlich.

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN fordern eine 
verbesserte ÖPNV-Anbindung der Groß-
siedlung an das Umland und die Badeseen. 
Langfristig wollen wir ein eigenes Freibad 
in Marzahn-Hellersdorf.

Den motorisierten Individualverkehr wollen 
wir durch attraktive Alternativen verrin-
gern. Wir brauchen ein sicheres Radver-
kehrsnetz und mehr Radwege, um alle Teile 
des Bezirks mit dem Rad zu erreichen.

Die neue Regionalbahnlinie soll möglichst 
schon 2013 einen Haltepunkt am S-Bahn-
hof Springpfuhl bekommen.

Den Verkehr im Siedlungsgebiet wollen wir 
durch viele kleine Maßnahmen entlasten.

Für ein demokratisches  
Marzahn-Hellersdorf

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN werben für 
eine andere politische Kultur in Marzahn-
Hellersdorf. Wir setzen uns für mehr 
Transparenz und Mitbestimmung in der  
kommunalen Politik ein.

Das Projekt BürgerInnenhaushalt wollen 
wir weiterentwickeln zu echten Entschei-
dungsmöglichkeiten, für die Bürgerinnen 
und Bürger.

Wir wollen eine aktive Präventionsarbeit 
gegen Rechtsextremismus an Schulen, in 
Kindergärten sowie in Jugendeinrichtungen 
und setzen uns für die Gründung eines 
breiten Netzwerks ein.
Es ist eine Frage der Generationengerech-
tigkeit jetzt nachhaltig zu haushalten und 
unseren Kindern nicht stark verschuldete 
Haushalte zu überlassen. Der Abbau der 
Schulden des Landes Berlin darf jedoch 
nicht auf Kosten der knappen Bezirkskas-
sen erfolgen.
Im digitalen Zeitalter können alle durch die 
Nutzung des Internets Wege, Zeit und Geld 
sparen. Das wollen wir auch für die Ange-
bote der Bürgerämter zusätzlich einrichten.


